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Diandl, hast g'heirat
(mündlich überliefert)
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Diandl, hast g'heirat

(Volkslied)

Diandl, hast g'heirat, i wünsch da viel Glück,

Daß d' as alls brauchn kannst, was da Gott schickt:

|: D' Schoba zween Metzn, a Kalbl, a Kuah,

A Henn, a bravs Hahndl dazua. :|

Diandl, hast g'heirat, von da Welt bist hiaz weg,

's darf di nit reun, is koa Schad um den Dreck.

|: Aufsteh darfst a nit den Buaman auftoan,

Schlafn darfst a nit alloan. :| 
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